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für Emil




DIE BOTSCHAFT DES KÖNIGS


Alfred ist Teddybärmacher. Er macht besonders schöne und flauschige Teddybären, und ist dafür im ganzen Land bekannt. Alfreds Teddybären gibt es in verschiedenen Größen und Farben. Einige sind ganz groß und flauschig, andere sind klein und haben kurzes Fell. Manche haben dunkles Fell, andere haben helles, glänzendes Fell. Eins haben jedoch alle seine Teddybären gemeinsam: sie sind mit sehr viel Liebe genäht worden.


Alfred hat eine Werkstatt mit einem kleinen Laden, in einem Dorf nicht weit von der Burg, wo der König mit seiner Familie lebt. In seinem Laden arbeitet Alfred seit vielen Jahren, was ihm sehr viel Spaß macht. Vorne auf dem Tresen hat Alfred glänzende Steine und Glasperlen in einer runden grünen Dose gesammelt, die er als Augen für seine Teddybären einsetzt. Auf einem Regal an der Wand stehen ein paar Spulen, worauf Fäden aufgerollt sind. Weiter hinten in der Werkstatt liegen kleine und große Fellstücke in verschiedenen Farben in einer Kiste. Auf den Tischen in der Mitte der Werkstatt stehen Nähmaschinen und liegen Werkzeuge.
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Alfreds Werkstatt ist manchmal ein wenig unordentlich, er findet sich aber trotzdem sehr gut zurecht. Zwischen seinen Nähmaschinen und seinem Werkzeug weiß er immer genau, wo er etwas hingelegt hat. Im Laden seiner kleinen Werkstatt verkauft Alfred auch seine Teddybären. Wenn keine Kunden im Laden sind, kommen oft Kinder aus dem Dorf zu Alfred und schmusen mit den Teddybären. Die Kinder lieben es, wenn sie Alfred beim Nähen zuschauen können.
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Eines Tages arbeitet Alfred gerade in seiner Werkstatt an kleineren dunklen und flauschigen Bären. Plötzlich klopft jemand ganz laut an seine Tür. Vom Fenster aus kann er sehen, dass Ritter des Königs aus der Burg im Dorf unterwegs sind. Alfred geht an der Kasse und dem Tresen vorbei und öffnet die Tür. Davor steht ein Bote des Königs, der von den Rittern des Königs begleitet wird. „Alfred, der Teddybärmacher. Das bist du, richtig?“, fragt der Bote, „Ich habe hier eine Botschaft vom König persönlich“. „Ja das bin ich“, antwortet Alfred und nimmt die Botschaft auf einer Rolle Papier entgegen. Er öffnet das Band, mit dem die Papierrolle zugeknotet ist und rollt sie auf. Auf dem Papier steht in großen Buchstaben geschrieben „Eine Botschaft des Königs“. Alfred ist neugierig, und liest sofort weiter. „Die Königskinder schlafen nachts nicht gut und haben Angst, wenn sie alleine in ihrem Bett liegen“, steht auf dem Plakat geschrieben, „die Königsfamilie braucht deine Hilfe! Kannst du den Königskindern mit ganz besonderen Teddybären helfen, dass sie keine Angst mehr haben müssen?“. Die Botschaft ist unten in einer Ecke unterschrieben, vom König persönlich. „Natürlich werde ich helfen, bitte richte das dem König aus. Ich werde so schnell wie möglich ganz besondere Teddybären für die Königskinder nähen“, sagt Alfred. Der Bote nickt zufrieden und verabschiedet sich von Alfred. Alfred denkt nach. Die Königskinder sind bestimmt nicht die einzigen Kinder, die sich nachts fürchten. Und so setzt sich Alfred in den Kopf, jedem Kind im Land einen Zauberteddybären zu schenken, der es nachts beschützt.

OEBPS/Images/cover.jpg
Das zottelige Eselchen

und der
Teddybarmacher

eine Geschichte von Marius Henkel
mit Bildern von Eva S. Henkel






OEBPS/Images/7_1.jpg





OEBPS/Images/6_1.jpg





